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rasch und sicher wirkend bei:
Gicht,

Rheuma,

Ischias,

Hexenschuss,

Nerven- und

Kopfschmerzen.

«Togal scheidet die Harnsäure aus und geht daher direkt zur Wurzel des Uebels.

Keine schädlichen Nebenwirkungen, wird von vielen Aerzten und Kliniken empfohlen.
In allen Apotheken erhältlich. Preis per Packung Fr. 2-— und Fr. 5.—. Chem.

pharmaz. Laboratorium Ilster (Znrich).

Preis Fr. 1.50. Aerzrfic-h

gemein
fohlen.)

ftHOGOlÄT GRISON.CHÜR
CHS.

Cacao-*ChocolaVfabnk
Alleinige

Haarwuchs durch Ernährung
mit

HUMAGSOLAN
nach Prof. Dr. N. Zuntz

Aufklärungsschrift Nr. 23 gratis und portofrei durch:
Humagsolan-Depot, Melide/Tessin.

r » s c k u ii à sieàsr v i r 1^ « n ck d«j:
Liekt,
kkeuma,
lsekias,

>^KXöN8eKu88,

Nerven- uni!

Kopkelimöi'iön.
scdsiäst 6is llàiriàis sus mià xeilt àâei àiràt?nr ^Vm?el àes vsdsls.

kîàs seààcklxidvll Hebsmrirliiiii^sll^ virä von vislsii ^.si^tsQ nock Hliiiikeii emploiilsll.
In »11>m -àpotilsliim sriiàltlieii- kisis xsr kâàaiiA ?r- 2-— rmà ?r. 5-—. Làom.

pksim^. I/sboistorilim lister (2SrieIi).

k>«is fr. I
/oklen-I

Hssr^vuel»8 ^ d Lrnsllruitg
mit

nsczlil Ofok. Of. ^>s.

^uflîlâi'UllASsedrikt 23 Ars-tis urià xortokisi äured:
Hl»n»»KG«Iî»i» Vvpvt, ZlSl»à/V««8iii.



©oettjcînleiibei auf baë 3al)r 1922. S3egrünbet lion Dtto QuIiuS 33 i c r»

Ban lu, fortgebt bon Sari ©d)ûbbeïopf. tperauêgegeBen bon Sßrof. Sr. Star!

§ e i n e m a n n." 3Kit 8 23ilbtafeln. Siêteridj'fd)e SBerlagSBudjhanblung m. B. fô.

in Seipgig. ©eBunben SKI. 14.—. — gum 15. SJiale tritt ber 33icrBauin=§einc*
mann'frî)e ©oiïjelalenber feinen ^ahreêtueg an, unb toieberum fiât er feinen
gahlreidjen greunben eine fÇiiHe bc§ fgntereffanten unb manches 9leue gu Bieten,
hieben einer Oteiïje gum Seil iueniger Beïannter, inertboïïer Urteile bon geitgenof=
feu über @oetfje§ ©Çaràïter ftelji be§ SicEjterfiirften lieBIidje SJÎobeïïe boit 2Jîabba=

lena Stiggi, „ber fdfönen SKailänberin", im SSorbergrunbe be§ $ntereffe§, bic in ben

monatlichen Seriellen beê „gtoeiien römifdEjen Slufcnfljalteë" in gal)Ireid)e, Durd)
anbere (Stoffe unterbrochene ïurge ©pifoben aufgelöft, im ©oetfietalenber burdf ben

§erau§geBer gum erftenmal gu einent gefdfloffenen unb ïiinftlerifdjen ©angen ge=

runbet erfdjeint. ©in Stuffaig au§ ber Betoäfirten geber §einemannê gibt beut

Sefer toiUfommene StuffdE)Iüffe über ba§ burdj feinen SKifellang in feiner SicBIicB»

ïeit unb Slnmut getrübte ©rlebniê @oett)e§. SerborgeI)oBen fei ferner bie geiftboUe
tritifdfe SBürbigung ber toictjtigfteu 3teuerfcE)einungen ber ©oetïjeliteratur, eine t)o_dj»

tniïïïommene, erftmalig bingugcfiigte SIBteilung beë Calenberg, bie Ijoffentlidf fid)

gu einer BleiBenben geftalten tnirb. Sen SIBfdjIufg be§ toieberum mit trefflichen,
gefdjmadboH auêgetoâI)Iten 33iIbBeiga6en gegierten unb gebiegen auSgeftatteten_S3an=
beê bilbet ein infialtreidfer Stuffai? Sr. grifj SIboIf ipimid)§ über „Sic ©oetfic fälfdj»
lidjertoeife gugefdfriebenen SBerle".

33 o n g § u g e n b B it d) e r e i, S3anb 1 : „© e m ä I b e unb ihre 37c c i
ft c r bie u n f e r e g u g e n b Icnncn f o 111 e". SSerlag bon fltidjarb 23ong,
33erlin SB 57. ©eBunben 28 SKI. — Siefeé 93uci), gu bent ber Beïanute 23erlitter
©tabtfdjulrat Sr. SIrnoIb SReimann ,ba§ ©eleitirort gefdjrieben fiat, enthält 48 hodj*
luertige Dteprobuîtiorten Berühmter, ©emälbe (barunter 8 farbige), gu benen fein»
finnige Stunftlenner unb Äunftfreünbe bie Sejte üerfafgt haben. Sie itt bent SBerle
enthaltenen S3ilber ftnb nach ber geil ihrer ©ntftehung georbnet. gebe§ 33ilb tuirb
ber gttgenb itt feffelnber-Sarftellung nahegebracht. ©leidjgeitig mirb bats SeBett unb
SBirten beê SKeifterë unb ber ©influjf auf feine geit aufdjaulid) gefdjilbcrt. ©o
toitb bie gugenb auf berfdjiebencn SBegen burd) fed)§ gahrljunberte ber Äunft ge=

führt. S3on ihren ©ibfelrt aus üBerBIicft fie bie ©nttnirflung ber SKalerei: fie lernt
fdjauett unb bcrfteheit. StBer aud) Sfäter unb SKititcr, bie itt be§ Sageë <öaft bie
gühlung mit ber Äünft bcrloren h«Beit, tuerben fid) in biefent 23ud)e nmljeloê un»
ierrid)ten, fo bai) fie iljren Stinbern jebergeit Siebe unb Slntluort ftehen löniten.

(gortfe^ung fiehe nächftfolgeubeäS Slatt.)

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 :: ZÜRICH 1, RiidenplatZ 4 :: Tel: Hottingen 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre. :: :: :: Schwerversilberte Bestecke.

Rasierapparate Gillette, Rasiermesser, Itasierutensilien. Schleiferei. Reparaturen.

Mcherschatt.

Goethekalender auf das Jahr 1922. Begründet don Otto Julius Bier-
bau m, fortgesetzt von Carl S ch ü d d e k o p f. Herausgegeben von Pros. Dr. Karl
Heinemann/ Mit 3 Bildtafeln. Dietcrich'sche Verlagsbuchhandlung in. b. H.
in Leipzig. Gebunden Mk. 14.—. — Zum IS. Mate tritt der Bierbauin-Heinc-
mann'sche Gothckalender seinen Jahreswcg an, und wiederum hat er seinen

zahlreichen Freunden eine Fülle des Interessanten und manches Neue zu bieten-
Neben einer Reihe zum Teil weniger bekannter, wertvoller Urteile von Zeitgcnos-
sen über Goethes Charakter steht des Dichterfürsten liebliche Novelle von Madda-
leua Riggi, „der schönen Mailänderin", im Vordergrunde des Interesses, die in den

monatlichen Berichten des „zweiten römischen Aufenthaltes" in zahlreiche, durch
andere Stoffe unterbrochene kurze Episoden aufgelöst, im Goethekalender durch den

Herausgeber zum erstenmal zu einem geschlossenen und künstlerischen Ganzen ge-
rundet erscheint. Ein Aufsatz aus der bewährten Feder Heinemanns gibt dem

Leser willkommene Aufschlüsse über das durch keinen Miszklang in seiner Lieblich-
keit und Anmut getrübte Erlebnis Goethes. Hervorgehoben sei ferner die geistvolle
kritische Würdigung der wichtigsten Neuerscheinungen der Goetheliteratur,^ eine hoch-

willkommene, erstmalig hinzugefügte Abteilung des Kalenders, die hoffentlich sich

zu einer bleibenden gestalten "wird. Den Abschluß des wiederum mit trefflichen,
geschmackvoll ausgewählten Bildbeigaben gezierten und gediegen ausgestatteten Ban-
des bildet ein inhaltreicher Aufsatz Dr. Fritz Adolf Hünichs über „Die Goethe fälsch-
licherweise zugeschriebenen Werke".

Bongs I u g e n d b ü ch e r e i. Band 1 : „Gemälde und ihre Mei -
st e r die unsere Jugend kennen sollt e". Verlag von Richard Bong,
Berlin W S7. Gebunden 28 Mk. — Dieses Buch, zu dein der bekannte Berliner
Stadtschulrat Dr. Arnold Reimann das Geleitwort geschrieben hat, enthält 48 hoch-

wertige Reproduktionen berühmter Gemälde (darunter 3 farbige!, zu denen fein-
sinnige Kunstkenner und Kunstfreunde die Texte verfaßt haben. Die in dem Werke
enthaltenen Bilder sind nach der Zeit ihrer Entstehung geordnet. Jedes Bild wird
der Jugend in fesselnder Darstellung nahegebracht. Gleichzeitig wird das Leben und
Wirken des Meisters und der Einfluß auf seine Zeit anschaulich geschildert. So
wird die Jugend auf verschiedenen Wegen durch sechs Jahrhunderte der Kunst ge-
führt. Von ihren Gipfeln aus überblickt sie die Entwicklung der Malerei: sie lernt
schauen und verstehen. Aber auch Väter und Mütter, die in des Tages Hast die
Fühlung mit der Kunst verloren haben, werden sich in diesem Buche mühelos un-
terrichten, so daß sie ihren Kindern jederzeit Rede und Antivort stehen können.

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

Qusiìâv Mssei*, Messei'îsâilîîeâe
tZsAillintst 1823 n ZlîlkIOII t, kiiâenplsìx 4 u "p«),: llottiogsn 5122

SpeZlialAesekäkt kür keine Messei'sekniieÄ^vai'en
vom oiàvbvn bis «lsxsiiteztsll Lsllie. n :: n Leb«orvsrsilborte öostoeüs.

kosioropporà Killetto, kssiermssssr, lîàeiiitsizsilieii. LoUoiksroi. kspoistoien.



feiefeë SSudj luirb fid) fd&neU als ein beliebieë ©efdjenöuet! für Sdiafien uttb iöcäb=

djert bom 10. SeBenêjaljre ab, je nad) bet ©djuïbilbuttg, bi§ in bie reiferen @nt»

lbidlurtgëjaïjte Çirtauf einbürgern. SIber aud) ben Serrera aller S3ilbung§anftalteu
toirb eë gut llnterjtiifeung beë linterridjtë ïjodjtbillïommen fein.

Stabbüdier auë bem Serfage bon g. Dîeinljarbi, SSafel.

e i e f c£) o ft l i". @f(fytd}tït für Sung unb 2Iïi bom (Simon fei le r.
$tei§ gr. 3.—. ®ie alten Sefer tnerben ficft berjüngt füllen unb bie_ jungen über
bem ißiidjlein lneife luerben: ©§ enthält föftlid) ergätjlie &iergefdjidjten unb

gugenberinnerungen; aud] ©mmentaler „iKüfcEjterli", ibie nur ©feiler fte erftnöen
unb mit ïjitmotboller Slnfdjaulidjïeit barftellen !ann. SßonnigeS SBoIjIbcbagen ltro=

men fie auë.
goba n na © b b t i ë, ©efdfjidjten für Äinber unb foldfje, öte Smber lieb l)a=

ben. Sn boUftänbig neuer Sluëgabe mit gajlreidien Silbern liegen bor: £etmatlo§
126.-131. SEaufenb" Cnfel Situs 57.-62. Saufenb. ®tn »latt auf WtonM ©ta»

u. a. gefdj. 5. Sluflagc. Seber Sanb gebunben gr. 7.-. »erlag @rnfi SBalbmann

Qürid). Siefe prädjtigen Stiribetgefd)id)ten beburfen ferner ©mpfetilung, alle Hielt

liebt fie. ——-;
0
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PAI PCL
DAS VORZUGLICHE
KINDER-NÄHRMITEL

NERVOSITÄT
wird erfolgreich
bekämpft durch
Anwendung elek-
tro - galvanischer
Ströme wie sie der

Wohlmutn - ßDparat

liefert. — Aufklä-
rende Druckschrif-
ten kostenlos durch

G. Wohlmuth & Co. fl.-G., Hingen.

Liefere mit Garantie
Tragbare elektr. Patent-Univ. Heiz-, Koch-, Wärme-, Trocken-,
Sterilisier-, Brat- und Backöfen von Fr. 57.— an, ab La„er.
Stromverbrauch je nach Tarif per Std. 2-4 Rp. - - Prospekt gratis. - - Ia Referenzen.

Fabrikant: C. Eichenberger, Neukirch-Egnacn

Nur

Pelliculine
Schuppen-Pomade

gewährt lt. zahlreichen Zeug-

nissen sichern Schntz gegen

Schuppenbildung und damit

gegen Haarausfall.

Der cremige langhaltende,

linde Schaum und seine auf-

weichende Wirkung machen

das Rasieren zum Vergnügen
mit

Beco-
Rasier-Stangen

à Fr. 1.25.

Bergmann & Co., Zürich

Dieses Buch wird sich schnell als ein beliebtes Gcschenkwerk für Knaben und Mäd-
chen vom 10. Lebensjahre ab, je nach der Schulbildung, bis in die reiferen Ent-
Wicklungsjahre hinauf einbürgern. Aber auch den Lehrern aller Bildungsanftalteu
wird es zur Unterstützung des Unterrichts hochwillkommen sein.

Stabbücher aus dem Verlage von F. Reinhardt, Basel.
„M e i e s ch ö ß l i". Gschichtli für Jung und Alt vom Sim o n G sel I e r.

Preis Fr. 3.—. Die alten Leser werden sich verjüngt fühlen und die^ jungen über
dem Büchlein weise werden: Es enthält köstlich erzählte Tiergeschichten und

Jugenderinnerungen; auch Emmentaler „Müschterli", wie nur Gfekler ste erfinden
und mit humorvoller Anschaulichkeit darstellen kann. Wonniges Wohlbehagen stro-

men sie aus. r- r. r
Johanna S p y r i s, Geschichten für Kinder und solche, die Kinder lieb ha-

ben. In vollständig neuer Ausgabe mit zahlreichen Bildern liegen vor: Veimatlo

12S.-131. Tausend; Onkel Titus S7.-62. Tausend. Ein Blatt auf Vronys Grab

u. a. gesch. S. Auflage. Jeder Band gebunden Fr. w-. Verlag Ernst Waldmann

Zürich. Diese prächtigen Kindergeschichtcn bedürfen keiner Empfehlung, alle Wett

liebt sie. ««s!?

ê» *1 V 11 îll» ^ à â »

Kl I^i
«Moûiai

^?irà erkolssreiell
lleksmxkt ânrell
L.ni?enâunZ slsk-
tro - gulvsnisollei
8tiöms rvie sis «ter

MWM-klMö!
Iteksrt. — .^vkklìi-
renilkllincksollrik-
ten kostenlos àell

l-.MlmMàco. a.ll.. iirMlînW.

I^ieîere mît Qarsiitîe
rrsLdsre elàìr. psîent Univ. Nà», klock-, Msrrne-,
Sierllîslei'-, krst- unâ ksâôken von 57.— su, Sd

Stromveàà fe intà làrll xer Stck. 2^kx. - - xrosxàt Zrà. - - ^ Rà-----W.

k^adrikanî: O. LUckeodel'sel',

^ur

Zekuppsn-pomseie

^sîëllrt It. -slllreiellsn ^enZ-

nisssn siollern Lollnt- Zegsn

LellvxxonllilànnA nnà âsmtt

xexen Usàrnnskeîl.

Der eremIZs IsnAllultsnàs,

linâs Sellsnm nnà seins ànk-

veieàsnâs lVirknnss msellen

â-ts kàsiersn -um VeiZnnZsn
mit

ä?r. 1.2S.

kelî^liKâMR ^ûi'îetA



Bfid)fr|d»an.
SB a g j e b e r © d) tu e i 3 e r bom 33 ö I e r 6 u n b to i f f e rt muß. S8on

S. 3urltnben, ©eïreiôr ber fdEtfuetj. SBoIferbunbbcreinigung. SßreiS 80 Mappen.
Merlag ^olpgrappifdjeS $nfiüut 31.»®., Sürtdj. 3" fiepen äfbfdjniitert befpridft bet'
SSerfaffer ©ntftefjung unb glued bcë 33ôlîerbunbe§, ben gufarmnenpartg gtrnfdjcn
33plïerbunb§pertrag unb griebenêbettrag, ben burdj ben S3ôlîerbunbêberirag gegen»
über ben ©ager griebenêîonferengen ergieltcn gelraliigcn gortfdjritt, bie örgunt»
faiion be§ 33ôlïer6unbeê, foluie feine SlrBeit fiir bie Âriegêberfjinbernng unb für
ben SBieberaufbau.

„39? a f d) i n e n f d) r. e i I> e n im Älaffertunterridji"' bon ©eîurtbar»
leffrer 28 e i fs, 3üric£) Bearbeitet. sjjreis gr. 2.20. — ©a§ S3iidE)tein ift auf ber

©runblage ber Xtnbertooob»39?eifterf(fiaft§^39?etl)obe ausgearbeitet unb für aïïe bie»

fettigen beftimmt, bie ntdft in ber Sage finb, fid) bie grofje 3J?ett)obe im ©djul»
unterridji angueigtten, fonbern foldfe burcp ©elbftunterridjt erlernen tnoïïen; beê»

gleid)cn eignet fie fid) and) botgüglitf) git llnterridjtëgluccfeu in Äaufmännifctien
33ereinen uftu. Qu begießen burd) Säfar SKuggli, Qüridj, Sintpefdjergaffe 21.

1
Herren

hfabrik Wangen an der Aare I
empfiehlt in sehr solider Ware und feiner Ausführung

-, Domen- und Kinderklßiderstolle, sowie Stricku/oüe. 1

Verlangen Sie unsere Muster durch Ihren Schneider oder von uns direkt. j

HYGIENISCHER

ZWIEBACK

Plus den Memoiren der
Marquise de Crèquy.

Fr. 5.—
Glänzende Sittenbilder, eine Fülle prickeln-
der Anekdoten aus dem leichtlebigen Rokokol

XENÏEN-VERLA G, LEIPZIG

BßF^lllclIin'S» ^ ohltuend. erfrischend, den

„ _ Haarwuchs fördernd und kräf-

Teor-SdiWQfßl-Ssifß
ist seit einem Menschenalter Teer- nud Kamillen-
bekannt als bewährtes Mittel Rom"
gegen Pusteln, Ekzeme, Flech-

—x Shampnoimi-Pulver

Bergmann & Co., Zürich

Mch-rschau
Was jeder S ch iv e i z e r vom Völkerbund wissen muß. Ban

S. Zurlinden, Sekretär der schtveiz. Völkerbundvcreinigung. Preis 30 Rappen.
Verlag Polygraphisches Institut A.-G., Zürich. In sieben Abschnitten bespricht der
Verfasser Entstehung und Zweck des Völkerbundes, den Zusammenhang zwischen
Völkerbundsvertrag und Friedensvertrag, den durch den Völkerbundsvertrag gegen-
über den Hager Friedenskonferenzen erzielten gewaltigen Fortschritt, die Organi-
satiou des Völkerbundes, sowie seine Arbeit für die Kriegsverhinderung und für
den Wiederaufbau.

„Maschinenschreiben im K l a s s e n u n t e r r i ch t" ' van Sekundär-
lehrcr W e i ß, Zürich bearbeitet. Preis Fr. 2.20. — Das Büchlein ist auf der
Grundlage der Underwood-Meisterschafts-Mcthode ausgearbeitet und für alle die-
jenigen bestimmt, die nicht in der Lage sind, sich die große Methode im Schul-
unterricht anzueignen, sondern solche durch Selbstunterricht erlernen wollenz des-

gleichen eignet sie sich auch vorzüglich zu Unterrichtszwecken in Kaufmännischen
Vereinen usw. Zu beziehen durch Cäsar Muggli, Zürich, Lintheschergasse 21.

»mm
kksdrîk >Vsngen sn I

einxkeirii in sedr eoütier ^Viìre u«»ti keiner àsknkrun^

/ìus âeu Meiuoinen lier
Marquise «ie Crèqu^.

5.—
<lik,n2enäe Sütendiltior, eine Mile priekein-
tier ^.nekäoteu u.us âeiv leiektieki^en lìàvko!
xLwiew-venill/,e, reiexin

8 Vt olüuieini. srkrisetisinj, ckeo

ê »« üusivuevs körrisrriil unä Irrst-

ist seit «irrem ^lerrsetrenslter Veer- unä Xsinillen-
bslismit sis ke^sbrtes Kittel U> „
gegen l'rizteln, lllrzew«, bleek- ^

kei*AliRaiîiR Ov.,



Billiae u. dodi auleSfliuhe

Wir versenden franko gegon Nachnahme:

Kinderwerktagsschuha No.
No.
No.
No.
No.

Kindersonntagsschuhe
Solids

Knabenwerktagsschuhe
Knabensonntagsschuhe, Wichiltder

Frauensonntagsschuha,
Wichsladsr, garniert No.

Wicksleder, Derby No.

Boxleder No
Mannswerktagsschuhe, «olid No.

Mannssonntagsschuhe,
Wichsleder, garniert No.

Boxleder Ho.

Militirschuhe, Wiekiltiw I» No.

Vorlangen Sie nnaem

26/29 11.-
30/35 13.-
26/29 11.-
30 35 13-
36 39 17.-
36/39 18.-

36/42 17.-
36 42 18.-
36 42 23.-
40/47 22.-

40/47 23.-
40 47 27.-
40/47 25.-

Katalog

Reparation prompt und billig

Rud. Hirt Söhne, Lenzburg

TUOR csuuoiNMANN - Schweizer,CifrpvihfabrihZofirigen

Geröstetes Weizenmehl
Marke „Pfahlbauer"
für Suppen und Saucen
ist unerreicht in Qualität.

Zu beziehen in allen bessern Spezereihandlungen

in V« Kilo-Packung.

Erste schweizerische Mehlrösterei Wiidegg

Wlisiiiilil»M!lIià
Vir vsrzeittj»ll kr»à êoeou N»cdv»dill0:

Niuàsrvsrlctaeûàds «o.
No.
No.
«o.

à
5iàr50llàe»5edà

Loliàs
Xllàdsllvsrlciàgzscìiiikg
Xllsdeusoiuìtsxszàllà, Vickilà
krsllsllâollllisxssààs,

Medsloâsr, xorniorì No.

Vicdslsiigr, vsrd? No.

Loiloàor No
NlsuiisvorìtseZîcdllko, «A No.

U»ml8sollilt»es8clloào,
Viokzloàor, e»ràrt No.

Loiloàsr No.

îlilitârsàdo, Viàil'à l» No.

Kio o

28/28 11-
38/38 IZ.-
28 28 11.-
Z838 IZ-
38 38 17.-
ZS/ZS 18.-

38/42 17.-
38 42 18.-
38 42 23.-
48/47 22.-

48/47 23.-
48 47 27.-
48/47 28.

ksj,»s»rvi-«v plnmpl vn6 billix

kul>. ttirt 8ìiknk. ì-en-bui-g

7uo» Zàeiîe^ci»sqvinfcidnk^ofin?-o

Seriiilel« üüeiieniiielil
^Vìaà „pkaklbauer"
kiir 8upperi uvâ 8sucen
1st unerrelcdì In tzusllìâì.

dàdoil in -à dessein SxMorvidànàliwxso

w '/- Niioèàii?.

Lrste sckvelTeriscke Neklrösterei MîàZZ



Schweiz. Volksbank
Bahnhofsir. 53 Zürich Bäckersir. 96

Altstetten, Dietikon, Kits- Zürich 3 - Wiedikon,

nacht, Thalwil, Wä- Zürich 6 - Universi-

denswil, Zürich 2 - tätstrafie, Zürich 7

Stockerstraße 41, SnjjJlEjfB Hottinger-Freiestr.

Bleicherweg- und Zürich 8

Stammkapital und Reserven Fr. 110 Millionen

Besorgung oller Kuranten Bankgesdiäfte

CAoco/ade

(Fabrik in Clarens-Montreux)

Spezialitäten:
Milch-Chocolade u. Bonbons fins

Milch-Chocolade Amandine

5ckv5S». Volksdsnk
Sàko?str. SZ osàrà SS

àltstetten, vieìilion, Xus- buried 3 - Wieàon,
nsodi, Ikslwil, Wâ- lüriok K - Univers!-

àsv/il, lüriok 2 - tâtstrà, Züiirivk 7

Ztookerstrà 41, Uottinger-^reiestr.

KIoiolierweg- uncl lürivk S

Ltammkapitsl unä kèeserven ?r. 110 Millionen

Slüiirgiliill slier ltsrsiileii »MgenIMe

(Fabrik m Llarens-IVIoàux)

Specialitäten:
NilckLdocolaâe u. Londons iins

Nilck-Ldocolsâe àanâine
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